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Was haben Sie sich fürs 2024 vor-
genommen? Möchten Sie gerne reich 
werden? Gut, vielleicht sind Sie es schon, 
dann ist meine Frage müssig. Aber sonst: 
Wie wär’s? Bevor ich diesen Artikel zu 
schreiben begann, hatte ich gerade 
eine E-Mail erhalten mit dem Titel «Wer-
den Sie reich mit …» (nein, wir machen 
keine Werbung für solche Institutionen im 
Kirchenblatt � ). Reichtum ist überall ein 
Thema. Ich könnte auch aus der Welt der 
Künste zitieren: «Wenn ich einmal reich 
wär» singt der Tewje im Musical Ana-
tevka. Noch einmal: Möchten Sie reich 
werden?
Ja? Schade in dem Fall, dass nicht Sie 
meine E-Mail erhalten haben. Ich habe 
die Mail nämlich in den Spam-Ordner 
verschoben und anschliessend gelöscht. 
Sie fragen mich, weshalb? Die Antwort 
ist einfach: Ich glaube, es gibt so viele 
Ziele, die wir uns setzen können, wo mir 
die Frage berechtigt erscheint, was sie 
uns denn wirklich bringen, wenn wir sie 
erreicht haben: Reich werden, berühmt 
werden, bei allen beliebt sein… Die Reihe 
liesse sich beliebig fortführen.

Was bringen uns all diese Dinge am 
Ende unseres Lebens? Ein etwas nob-
lerer Grabstein an unserer letzten Ruhe-
stätte als Resultat unseres Reichtums? 
Ein netter Zeitungsartikel oder sogar 
ein Denkmal nach unserem Ableben als 
Lohn unserer Berühmtheit? Eine volle Kir-
che als Zeichen unserer Beliebtheit bei 
unserer Abdankung? Zieht irgendjemand 
von uns einen Nutzen daraus? Wird uns 
ein ebenso beliebtes Ewigkeits-Gspänli 
auf unsere Seelenschulter klopfen und 
sagen: «Krass, bei meiner Abdankung 
waren’s drei weniger als bei dir!»
Wenn Ihnen dieser Kirchenblatt-Artikel 
etwas gar zu sehr nach Trübsal blasen 
aussieht, danke ich Ihnen, haben Sie bis 

hierher durchgehalten. Dann kann ich 
jetzt mit Teil 2 beginnen.

Doch, ich möchte  
im 2024 reich werden! 

Reich an Weisheit, reich an wertvollen 
Begegnungen mit mir bekannten und 
noch unbekannten Menschen, reich an 
kostbaren Erfahrungen, die mein Inneres 
tiefer in die Nähe zu Gott ziehen. Ich wün-
sche mir ein reiches Herz, das überfliesst 
von Freude und Begeisterung, aber auch 
reich ist an Geduld und Ausdauer. Das 
ist ein Reichtum, mit dem ich etwas an-
fangen kann, weil er auch die Menschen 
um mich herum bereichert.
Wenn ich nun aber all diese positiven 
Gaben nur darum suche, um beliebt 
und berühmt zu werden, dann habe ich 
das Ziel ein weiteres Mal verfehlt. Dann 
drehe ich mich schon wieder um mich 
selber. Wenn ich in dieser Haltung inne-
ren Reichtum suche; wenn ich es tue, 
mit dem Ziel, meinem 
Leben Sinn zu geben, 
dann stehe ich in der 
Gefahr, mich über Leis-
tung zu definieren. Und 
das ist schlussendlich 
ein unproduktives und 
anstrengendes Leben. 

Aber wenn ich bereit 
bin, mir diesen Reich-
tum auf meinem Weg 
durch den Alltag von 
Gott selbst schenken 
zu lassen, dann habe 
ich die richtige Per-
spektive. Ich schaue 
dann nicht auf mich 
und versinke nicht 
in narzisstischer Be-
schäftigung mit mir 

selber oder in Nabelschau wie man um-
gangssprachlich sagt. Ich schaue auch 
nicht auf die anderen Menschen, die mich 
doch gefälligst zu mögen haben, wenn ich 
dafür ihnen gegenüber genug «lieb tue». 
Ich habe meinen Blick auf Gott, meinen 
Vater, gerichtet, der mich und meine Mit-
menschen mit derselben Liebe anschaut 
und mich gerne lehrt, die Menschen mit 
seinen Augen zu sehen. 

Ein solcher Herzensreichtum ist un-
bezahlbar und kann mir auch nicht ge-
raubt werden. Er ist nicht anfällig auf Re-
zession oder Teuerung. Diesen Reichtum 
wünsche ich mir! Wollen wir im 2024 in 
diesem Sinne gemeinsam reich werden? 
Zum Wohl unseres Dorfes und unserer 
Welt – und vor allem: Zur Ehre Gottes? 
Sind Sie dabei?

Ein reiches 2024 wünscht Ihnen 

Guido Jutzi-Hofmann, Pfarrer
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Pfarrkreis Bernstrasse-Hardern 
Ab 1. Oktober 2023 bis auf Weiteres
Christoph Nussbaumer, Pfarrer 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss
Telefon 077 456 67 22 
E-Mail: ac.nubawy@gmail.com

Pfarrkreis Grünau  
Geraldine Walther, Pfarrerin  
Friedhofweg 2, 3250 Lyss  
Telefon 032 384 52 24  
E-Mail: g.walther@kirche-lyss.ch 

Pfarrkreis Rosengasse  
Guido Jutzi, Pfarrer  
Rosengasse 20, 3250 Lyss  
Telefon 032 384 28 91  
E-Mail: g.jutzi@kirche-lyss.ch 

Pfarrkreis Kirchgasse  
Stellvertretung: 
Ueli von Känel, Pfarrer 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss 
Telefon 079 436 44 67 
E-Mail: u.vonkaenel@bluewin.ch 

Jugendarbeit 
Maura Schnegg, Sozialdiakonin 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss  
Telefon 032 387 17 06 
E-Mail: m.schnegg@kirche-lyss.ch 

Leiterin Interne Dienste  
Brigitte Kohli  
Friedhofweg 2, 3250 Lyss  
Telefon 032 387 17 00  
E-Mail: b.kohli@kirche-lyss.ch 

Sekretariat + KUW-Koordination 
Silvia Staub 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss 
Telefon 032 387 17 07 
E-Mail: s.staub@kirche-lyss.ch

Sekretariat  
Noëmi Rogen 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss  
Telefon 032 387 17 07  
E-Mail: n.rogen@kirche-lyss.ch

Hauswarte/Sigristen 
Anton Clerc 
Bernhard Mäder 
Christine Schnegg 
Friedhofweg 2, 3250 Lyss 
Telefon 032 387 17 03 
E-Mail: sigrist-hauswart@kirche-lyss.ch

26. Nov.	 Hands on Houses	 479.45

3. Dez.	 Kiriat Yearim	 292.00

10. Dez.	 Compassion	 129.00

17. Dez.	 Amnesty International 
Schweiz	 200.00

24. Dez.	 HEKS Auslandsprojekte und 
25. Dez. 	 Ehrenamtliche multireligiöse 	
	 Begleitung (GKK)  
	 609.60 / 696.45 / 294.85

31. Dez.	 Insieme	 170.20

1. Jan.	 Blaues Kreuz – Roundabout	
� 163.50

7. Jan.	 Lilian Trasher Waisenhaus 
Ägypten	 331.51

14. Jan.	 Verein Espoir	 179.00

21. Jan.	 Familienpunkt Seeland		
	 708.65

VERDANKUNG GOTTESDIENSTKOLLEKTEN

BESTATTUNGEN

10. Jan.:	 Amo Sulaiman, 
15.10.1955 – 06.12.2023, 
Ehemann der Christine Sulaiman

19. Jan.:	 Heinz Jürgen Wittwer, 
16.08.1947 – 22.12.2023, 
Ehemann der Monika Wittwer

19. Jan.:	 Ilie-David Wälti-Mihalcea, 
10.04.1983 – 05.01.2024, 
Ehemann der Manuela Regula 
Wälti

26. Jan.:	 Armin Arn, 
20.08.1957 – 16.01.2024

29. Jan.:	 Yvonne Pierina Méroz-Cornu, 
06.02.1951 – 21.01.2024

4. Dez.:	 Thomas Michael Gysi, 
11.09.1977 – 22.11.2023, 
Ehemann der Cornelia Gysi

11. Dez.:	 Marlise Wälti-Rentsch, 
26.04.1951 – 26.11.2023, 
Ehefrau des Hans Jörg Wälti

15. Dez.:	 Rosa Frapolli-Kauer, 
07.09.1929 – 06.12.2023,  
Witwe des Egidio Friedrich 
Frapolli

27. Dez.:	 Hans-Rudolf Althaus, 
19.07.1943 – 13.12.2023, 
Witwer der Katharina Althaus

5. Jan.:	 Daniel Heinz Probst, 
20.03.1965 – 15.12.2023, 
Witwer der Marlies Probst

Das nächste Adelboden-Wochenende kommt bestimmt!

Waren Sie im 2023 mit uns 
über Pfingsten in Adelboden 
und freuen sich nun schon auf 
das nächste Mal? Oder haben 
Sie andere darüber schwärmen 
hören und möchten auch gerne 
einmal dabei sein? Dann müs-
sen Sie sich noch ein klein wenig 
gedulden.
Wir planen bereits heute das 

Pfingstwochenende in Adelbo-
den im nächsten Jahr. Vom 7.-
9. Juni 2025 haben wir diesmal 
das ganze Hotel Alpina in Adel-
boden reserviert, damit es für 
alle genügend Platz haben wird. 
Streichen Sie sich den Termin 
schon mal dick im Kalender an. 
Weitere Infos folgen rechtzeitig.

Ihr Pfingstwochenend-Vorbereitungsteam



Wir feiern am Sonntag, 10. März 2024, um 
9.30 Uhr in der Grossen Kirche Lyss. Käthi 
Werder spielt an der Orgel.

Falls Sie ihr Kind in diesem aussergewöhn-
lichen Gottesdienst taufen lassen möch-
ten, nehmen Sie bitte Kontakt mit Pfarrerin 
Geraldine Walther auf.

Pfrn.	 Geraldine Walther
Tel.:	 032 384 52 24
Mail:	 g.walther@kirche-lyss.ch

Der Bernische Kirchensonntag wurde 
vor mehr als hundert Jahren, im Februar 
1913, das erste Mal durchgeführt. Wir 
wollen diese Tradition auch im Jahr 2024 
weiterführen.
In diesem Jahr konnte ich Renate Sieber, 
René Müller, Lara Schori, Nicole und Ste-
fan Schüpbach für die Mitwirkung gewin-
nen. Das Thema «Hoffnung – Kraftquelle 

KIRCHENSONNTAG

Agenda vom Familien-
punkt Seeland 
Sämtliche Beratungen und Angebote 
sind für alle Konfessionen offen. 

Müttertreff
Alle zwei Wochen am Mittwochvor-
mittag 9.30 - 11.00 Uhr im Caféglise:
14. Februar, 13. März

Kontakt und Auskunft
032 530 40 29 oder 
info@familien-punkt.ch oder
www.familien-punkt.ch

Seeland

KUW-TAUFGOTTESDIENST

Mit einer spannenden 
Entdeckungstour durch 
alle Räume unserer 
Kirchgemeinde  – vom 
Keller bis zum Turm  – 
begann für die Dritt-
klässler/innen Mitte Januar die KUW.
Während sechs Wochen lernen sie bib-
lische Geschichten rund um die Taufe, 
Taufsymbole und die Bedeutung des Sak-
raments kennen.

Zum Abschluss ihres ersten KUW-Blocks 
werden wir gemeinsam mit den Kindern 
einen Taufgottesdienst gestalten, den wir 
gerne mit Eltern, Grosseltern, Geschwis-
ter, Göttis und Gottis, Freundinnen und 
Bekannten, und allen Interessierten und 
Neugierigen feiern.

Sie alle sind zu diesem besonderen Got-
tesdienst herzlich eingeladen.

in unsicheren Zeiten» sprach uns alle an. 
Was wir uns alles überlegt haben, verrate 
ich Ihnen an dieser Stelle aber nicht.
Ein kleiner Hinweis jedoch vorweg: Als 
Besucherin oder Besucher des Gottes-
dienstes werden sie sich aktiv beteiligen 
dürfen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Priska Schaad, Kirchgemeinderätin

KUW
WIR SUCHEN
KUW-MITARBEITER/IN

Mehr Informationen 
erhalten Sie bei Pfarrerin 

Geraldine Walther
032 384 52 24



Liebe Karima

Seit September 2022 hast du dich in 
unserer kirchlichen Unterweisung enga-
giert, nun folgst du einer anderen beruf-
lichen Richtung. Für den gemeinsamen 
Weg mit dir in der KUW möchten wir dir 
danken.
Du magst Kinder und du liebst es mit 
Gott durchs Leben zu gehen. Das hast du 
immer sehr feinfühlig gezeigt und damit 
auch beeindruckt.
Mit deiner ruhigen und aufmerksamen Art 
hast du rasch die Gruppenkonstellationen 
mit ihren Dynamiken überblickt und 
konntest umgehend für Ruhe und Ord-
nung sorgen.
Herzlich hast du dich auf die verschie
denen Begegnungen eingelassen und 
mit freundlichen Worten den Zugang zum 
Gegenüber gefunden, bei den Kindern 
wie bei den Erwachsenen.
Viele kreative, lehrreiche Ideen hast du in 
unser Team eingebracht, um spannende 
Unterrichtsstunden zu gestalten und mit 
den Kindern und ihren Familien eindrück-
liche KUW-Gottesdienst zu feiern.
Wir schätzen dich und dein pädagogi-
sches Geschick sehr und blicken auf eine 
vielseitige, freundschaftliche Zeit zurück.
Von Herzen danken wir dir für diese ge-
meinsame Zeit und freuen uns, wenn sich 
unsere Wege wieder kreuzen.
Wir wünschen dir und deiner Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Geraldine Walther, KUW-Team

Liebe Silke

Knapp 10 Jahre hast du dich im Kirch-
gemeinderat allgemein und für dein Res-
sort Diakonie und KUW engagiert. Mit 
viel Herzblut für Kinder hast du dich für 
die Kirchliche Unterweisung eingesetzt. 
Vieles geschah im Hintergrund, aber du 
warst an Elternabenden präsent, führtest 
Protokoll an Mitarbeitergesprächen und 
hast dich sehr für die HP-KUW eingesetzt. 
Unzählige Spendenanfragen hast du ge-
prüft, abgewogen und versucht, Vielen 
gerecht zu werden.
Während den Sitzungen habe ich dich 
immer als sehr präsent wahrgenommen. 
Du hast mitgedacht und unaufgeregt mit-
diskutiert. 
Toll fand ich es, dass du dir Zeit genom
men hast, den Stand am Lyssbachmärit 
und auch an der Lysspo zu betreuen.
Der Kirchgemeinderat und das Pfarrteam 
danken dir herzlich für dein Mitwirken in 
unserer Kirchgemeinde. Wir wünschen 
dir alles Gute, viel Erfolg und auf ein 
Wiedersehen bei anderer Gelegenheit.

Priska Schaad, Kirchgemeinderätin

ABSCHIEDE

Lieber Andreas

Als Kirchgemeinderat hast du dich in den 
vergangenen zehn Jahren um die Finan-
zen der Kirchgemeinde Lyss gekümmert. 
Du hast eine grosse Affinität für Zahlen 
und konntest uns jeweils die Inhalte und 
Zusammenhänge der Jahresrechnung 
oder des Budgets unkompliziert erklären. 
Manchmal war eine Wiederholung nötig, 
weil wir nicht ganz alles verstanden hat-
ten. Dir war es wichtig, dass wir so viel 
wie möglich über die Finanzen unserer 
Kirchgemeinde Bescheid wussten. Das 
haben wir alle sehr geschätzt. Du hast 
dich auch für viele andere kirchliche 
Themen interessiert und dich bis zum 
Schluss dafür eingesetzt.
In den letzten acht Jahren konnte ich mit 
dir unterwegs sein und habe sehr gerne 
mit dir zusammengearbeitet, diskutiert 
und auch viel gelacht. Wir waren nicht 
immer derselben Meinung, konnten aber 
alles besprechen und respektierten die 
gegenseitigen Argumente. Ich hoffe, 
dass du gut ohne den Kirchgemeinderat 
zurechtkommst. Falls du zu viel freie Zeit 
haben solltest, dann können wir gerne ein 
paar Tischtennis Matches spielen.
Der Kirchgemeinderat und das Pfarrteam 
danken dir herzlich für dein Mitwirken in 
unserer Kirchgemeinde. Wir wünschen 
dir alles Gute, viel Erfolg und auf ein 
Wiedersehen bei anderer Gelegenheit. 

Gerhard Leuenberger,  
Präsident Kirchgemeinderat



EIN «FENSTER» RICHTUNG BERNER ALPEN

Aufgrund der auf unbestimmte Zeit an-
dauernden Krankheitsabwesenheit im 
Pfarrkreis Kirchgasse konnten wir Ueli 
von Känel als Stellvertreter gewinnen. Er 
hilft flexibel aus, solange es ihn braucht, 
und erleichtert uns so unsere Arbeit sehr.
Ueli von Känel war bis zu seiner Pen-
sionierung Pfarrer in Worben. Seit drei 
Jahren wohnt er mit seiner Frau in Lyss 
und geniesst seit zwei Jahren den aktiven 
Ruhestand.
Wir freuen uns sehr, mit Ueli von Känel 
einen herzlichen und engagierten Pfarr-
kollegen an der Seite zu haben, der die 
Lysser Gegebenheiten schon sehr gut 
kennt und uns in den vielfältigen Auf-
gaben mit seiner feinfühligen und kom-
petenten Art professionell unterstützt.

Pfarrteam und Kirchgemeinderat

Die Seniorenweihnachtsfeier 2023 in Zahlen

Pfarrer  
Ueli von Känel greift 
uns unter die Arme

	7 115.3 kg Hamme
	7 53 kg Zopf
	7 52 Liter Kaffee
	7 49 Liter Tee
	7 25 fleissige Helfer und Helferinnen
	7 151 SchülerInnen und Lehrpersonen 
verteilt auf 4 Schulklassen
	7 und 360 zufriedene Senioren  
und Seniorinnen

Wir bedanken uns bei allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen und hoffen Sie, 
liebe Gäste, Ende Jahr wieder an unseren 
Feiern begrüssen zu dürfen. 

Foto: Gisela Haack

In bewegten Zeiten tut es gut, mal das 
Weite aufzusuchen. So wie hier auf dem 
Weissenstein. Wenn vorher die Weltlage 
einen beschäftigt hat, so wird es einem 
nach einer gewissen Zeit viel leichter ums 
Herz. 
Das «Fenster», das zwischen den grau-
en Wolkenschichten aufgegangen ist, er-
laubt uns, die wunderbare Aussicht auf 
prominente Berner Alpen zu geniessen: 
das Finsteraarhorn, den höchsten Berg 
des Kantons Bern mit 4274 MüM, dann 
das «Dreiergestirn» Eiger, Mönch und 
Jungfrau u.s.w.
Die Bergluft umfächelt uns und lässt uns 
tief durchatmen und das Sonnenlicht 
fühlt sich angenehm warm auf der Ge-
sichtshaut an. Es entsteht eine Art von 

Geborgenheit in diesem Staunen über 
die Natur, insbesondere über die Aus-
sicht. Wir erhalten neue Kraft, um mit 
neuer Zuversicht in den Alltag zurück-
zusteigen. Dabei dürfen wir uns an den 
Anfang des bekannten Psalmes 121 hal-
ten; dort heisst es:

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen;
Woher wird mir Hilfe kommen?
Meine Hilfe kommt von dem Gott, der 
Himmel und Erde gemacht hat.
� (Psalm 121, 1)

In dem Sinn wünsche ich Ihnen eine 
segensreiche Zeit.

Ueli von Känel, Pfarrer

Foto: Ueli von Känel



WIR FEIERN 25 JÄHRIGES BESTEHEN

1997 wurde durch die damalige Kirch-
gemeinderätin Janine Eichenberger eine 
Bedürfnisanalyse der Senioren unse-
rer Kirchgemeinde durchgeführt. Dabei 
zeigte sich ein grosses Bedürfnis von 
gemeinsamen Aktivitäten. Daraufhin 
wurden der Mittagstisch, der Spielnach-
mittag und der Stamm gegründet. 1998 
führten viele freiwillige und engagierte 
Helferinnen und Helfer die Anlässe erst-
mals durch. Bis heute stossen sie in der 
Lysser Bevölkerung auf reges Interesse 
und Teilnahme.

Mittagstisch
Am 27. November 2023 wurde also am 
Mittagstisch das 25jährige Bestehen der 
Seniorengruppen gefeiert. Zu diesem An-
lass durften die Gäste einmal mehr ein 
leckeres Mittagessen geniessen. Was 
vor 25 Jahren mit ca. 30 Gästen begann, 
konnte schon schnell erweitert, jedoch 

Unser Mittagstisch-Team

Unsere Spielnachmittag-Organisatoren

aufgrund der Platzverhältnisse in der 
Küche auf 50 Personen limitiert werden. 
Nach einem Umbau der Küche bestand 
später die Möglichkeit 60 Senioren und 
Seniorinnen zu bedienen. Das Interesse 
ist stetig gewachsen, weshalb wir auch 
heute eine Warteliste führen.

Spielnachmittag
Der Spielnachmittag hat deutlich grösse-
re Kapazitäten, da der Kirchgemeinde-
saal ohne Küche benutzt werden kann. 
Mehrere Viererteams erfreuen sich an 
einem gemütlichen Jass. Es werden aber 
auch Bridge und andere Gesellschafts-
spiele angeboten. Der jährliche Lotto-
match im November ist ein Highlight bei 

den Spielfreunden. Wir freuen uns immer 
wieder über neue Spielerinnen und Spie-
ler und natürlich auch über neue Spiel-
ideen. 



Stamm
Der Stamm durfte in den vergangenen 
Jahrzehnten viele tolle Ausflüge und 
Aktivitäten unternehmen. Zwischenzeit-
lich wurde der Radius aus Alters- und 
Mobilitätsgründen etwas kleiner, was 
unsere Teilnehmenden jedoch lange Zeit 
nicht daran hinderte, sich regelmässig zu 
einem feinen Mittagessen oder zu Kaffee 
und Kuchen zu treffen. Mittlerweile haben 
sich die Mitglieder des Stamms auf ande-
re Gruppen verteilt.

Im Namen des gesamten Kirchgemeinde-
rates bedanke ich mich herzlich bei all 
den treuen Helferinnen und Helfern, die 
während den letzten 25 Jahren unermüd-
lich im Einsatz standen. 

Menüplanung, Einkauf, Kochen, Tische 
decken und dekorieren, Servieren, Ab-
waschen, Aufräumen, Ideen sammeln, 
Rekognoszieren, Spiele bereitstellen, 
Fahrdienst leisten, Kasse verwalten und 
die Buchhaltung führen, gehörten all 

Wir sind eine lebendige Kirchgemeinde im Aufbruch mit gross-
zügiger Infrastruktur, theologisch vielfältig, mit zahlreichen 
ökumenischen Verbindungen.
Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n

SozialdiakonIn (50-60%) 

Schwerpunkt 
Seniorinnen und Senioren

Sind Sie:
•	 eine authentische Persönlichkeit, die im Glauben an Chris-

tus verankert ist?
•	 kommunikativ und arbeiten mit Freude im Team mit unseren 

drei Pfarrpersonen?
•	 gerne mit Senioren aus den unterschiedlichsten Gesell-

schaftsschichten unterwegs?
•	 offen für die Anliegen und Bedürfnisse älterer Menschen 

und bereit gemeinsam etwas zu unternehmen oder zu be-
gleiten?

•	 vertraut mit der Organisation von unterschiedlichen Aktivi-
täten?

•	 bereit die Initiative der freiwilligen HelferInnen zu unter-
stützen und begleiten?

•	 flexibel in Bezug auf Ihre Arbeitszeiten mit einigen Abend- 
und Wochenendeinsätzen?

•	 befähigt und motiviert Andachten in Alters- und Pflege-
heimen zu gestalten und durchzuführen?

Verfügen Sie über eine sozialdiakonische Ausbildung und 
haben Erfahrung mit der Aktivierung von älteren Menschen?
Dann würden wir Sie gerne näher kennenlernen!

Sie finden bei uns
•	 ein aufgeschlossenes Pfarrteam
•	 administrative und praktische Unterstützung durch unser 

engagiertes Sekretariats- und Sigristenteam
•	 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet mit Gestaltungsfreiräumen
•	 eine gute Vernetzung mit anderen Stellen mit dem Schwer-

punkt Alter
•	 zahlreiche freiwillige Mitarbeitende in vielfältigen Aufgaben
•	 eine Anstellung nach kantonalen Richtlinien

Auskünfte erteilen Ihnen gerne:
Sandra Fallegger-Gmür, Kirchgemeinderätin Ressort Senio-
ren, 079 522 00 54, s.fallegger@kirche-lyss.ch oder Geraldine 
Walther, Pfarrerin, 032 384 52 24, g.walther@kirche-lyss.ch
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.
info@kirche-lyss.ch oder
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Lyss
Ressort Seniorenarbeit
Friedhofweg 2, 3250 Lyss

Informationen zur Kirchgemeinde: www.kirche-lyss.ch

ein Ort, wo Menschen Gott erfahren

die Jahre zu den Aufgaben der Organi-
satoren. Nur Dank den vielen Stunden 
freiwilliger Arbeit können wir in unserer 
Kirchgemeinde diese wertvollen An-
gebote durchführen. Und auch Ihnen, 
liebe Gäste, gebührt unser Dank! Ihr In-
teresse am feinen Mittagessen und dem 
geselligen Beisammensein bestärken 

uns, die Anlässe jeden Monat durchzu-
führen. Ihr seid ein wichtiger Teil unserer 
lebhaften Kirche!

Sandra Fallegger-Gmür, 
Kirchgemeinderätin

Ressort Senioren

Unsere Spielnachmittag-Organisatoren







AUS DEM SIGRISTENTEAM

Wie in diesem Blatt bereits informiert, 
wurde die Steuerung für das Geläute er-
neuert.

Nachdem es ein paar Monate lang 
fehlerfrei funktionierte, war plötzlich der 
«Wurm» drin.

Einmal läutete es einfach über das pro-
grammierte Ende hinaus, ein anderes 
Mal flogen die Sicherungen raus oder die 
Steuerungsplatinen gab unter Flammen-
schlag total den Geist auf.

Die Herstellfirma konnte sich das Ganze 
nicht erklären. Mögliche Ursache könnte 
ein Blitzeinschlag in den Kirchturm ge-
wesen sein. 

Als Lösung wurde für jede Glocke eine 
eigene Steuerplatine installiert. Um das 
fehlerfreie Funktionieren zu beobachten, 
wurde eine provisorische Installation 
erstellt. Das Bild war nicht gerade ver-
trauenserweckend, aber es gab von da 
ab keine Störungen mehr.

Nun wurde die ganze Verkabelung defini-
tiv fertiggestellt und unsere Glocken läu-
ten weiterhin genau dann, wenn sie sollen 
und solange wie programmiert.

Toni Clerc, Sigrist

Wenn die Orgel 
verstummt

Im März 2021 wurde die Orgel in der Alten 
Kirche einer Generalrevision unterzogen.
Nun ist die Orgel in der Grossen Kirche 
an der Reihe. Nach fast 30 Jahren Einsatz 
und nur einer kleinen Unterhaltsrevision, 
ist es an der Zeit auch dieses Instrument 
bis ins Detail zu pflegen.

Mitte Juni werden die Töne verstummen, 
um im August in neuer Frische ihre Klän-
ge ertönen zu lassen.

Bei der umfangreichen Wartung werden 
die Funktionsfähigkeit und Klangqualität 
verbessert und mögliche Schäden be-
hoben.

Jede einzelne der 1'956 Pfeifen wird 
ausgebaut, gründlich gereinigt und ge-
gebenenfalls neu gestimmt. Die Wind- 
und Balganlage wird ebenso überprüft 
wie die Spiel- und Registermechanik. 
Verschleissteile werden ausgetauscht 
und die Mechanik neu justiert.

Abschließend wird die gesamte Orgel 
auf ihre Klangqualität überprüft. Die ver-
schiedenen Register werden einzeln ge-
testet und notfalls angepasst, um einen 
ausgewogenen und vollen Klang zu er-
zielen.

Toni Clerc, Sigrist

Bild Orgelrevision in der alten Kirche im 2021.



02.02.	 Rosmarie Wagner	 86
02.02.	 Walter Zbinden	 82
02.02.	 Hugo Zwahlen	 85
03.02.	 Walter Kohler	 85
03.02.	 Erika Weber	 83
04.02.	 Ursula Mohn	 75
05.02.	 Margaritha Gerber	 70
05.02.	 Hilda Rufer	 81
05.02.	 Bernd Vogt	 80
06.02.	 Urs Hausammann	 81
07.02.	 Käthe Marolf	 87
07.02.	 Bernhard Peyer	 70
08.02.	 Rosmarie Pfister	 81
08.02.	 Hedwig Schlüchter	 75
08.02.	 Martha Kindler	 87
09.02.	 Elisabeth Herzog	 80
09.02.	 Wilma Tiefenbach	 80
09.02.	 Ellen Ortel	 84
09.02.	 Iris Meyer	 84
09.02.	 Mario Colombo	 82
10.02.	 Ernst von Aesch	 83
10.02.	 Gudrun Baumann	 87
10.02.	 Werner Baumgartner	 83
10.02.	 Erwin Christen	 84
10.02.	 Heidi Marti	 80
10.02.	 Bethly Knecht	 86
10.02.	 Elisabeth Wyss	 75
11.02.	 Ernst Schluep	 81
11.02.	 Marlene Neumann	 91
11.02.	 Lotti Kohler	 88
11.02.	 Pia Haldemann	 85

12.02.	 Edith Bangerter	 93
12.02.	 Hans Peter Schütz	 85
12.02.	 Beatrice Tritten	 70
13.02.	 Therese Krähenbühl	 70
13.02.	 Martha Hemund	 90
15.02.	 Christian Blunier	 80
15.02.	 Kurt Friedrich	 90
16.02.	 Hans Bühler	 80
16.02.	 Christine Mohamed	 70
16.02.	 Liselotte Wenger	 84
16.02.	 Heidi Stucki	 80
17.02.	 Kurt Berger	 70
17.02.	 Arthur Köchli	 83
17.02.	 Friedrich de Pourtalès	 86
19.02.	 Edwin Schaffer	 88
20.02.	 Judith Nägeli	 92
20.02.	 Erika Bürki	 80
22.02.	 Hilda Siegenthaler	 89
22.02.	 Margrit Krebs	 89
24.02.	 Barbara Streit	 81
24.02.	 Mirielle Schäfer	 84
26.02.	 Friedrich Käser	 88
26.02.	 Yvonne Burgherr	 89
27.02.	 Anita Wenger	 70
28.02.	 Yvonne Aeschbacher	 88
02.03.	 Notburga Girel	 92
02.03.	 Anna Rosa Bärtschi	 80
02.03.	 Jrma Bapst	 83
03.03.	 Verena Salzmann	 82
03.03.	 Edith Tapogna	 80
03.03.	 Elisabeth Küng	 82

04.03.	 Heidi Christen	 91
05.03.	 Heinrich Frauenknecht	 82
05.03.	 Elisabeth Frapolli	 70
05.03.	 Bruno Schilling	 82
06.03.	 Ruth Schnegg	 90
07.03.	 Dora Binggeli	 86
07.03.	 Marlise Nardon	 84
08.03.	 Ruth Bangerter	 94
08.03.	 Walter Friedli	 84
09.03.	 Dora Bieri	 94
10.03.	 Peter Baumgart	 85
10.03.	 Suzanne Fankhauser	 83
10.03.	 Walter Bergundthal	 95
11.03.	 Agnes Moser	 82
11.03.	 Anna Thoma	 87
12.03.	 Susanna Wenger	 82
13.03.	 Martin Gerber	 82
14.03.	 René Frischknecht	 75
14.03.	 Ernst Knecht	 89
15.03.	 Ursula Zimmermann	 85
16.03.	 Rosmarie Polistena	 88
17.03.	 Rosmarie Britt	 81
17.03.	 Pierre Hilberer	 83
18.03.	 Nelly Maurer	 93
18.03.	 Renate Krebs	 70
19.03.	 Jürg Zwahlen	 84
19.03.	 Machiel Baak	 88
20.03.	 Ursula Krebs	 84
20.03.	 Lilli Nägeli	 83
21.03.	 Margrit Herrli	 86
21.03.	 Gabriele Möri	 90

Aus Platzgründen wird die Publikation der Geburtstage beschränkt auf 70 Jahre, 75 Jahre, 80 Jahre und danach jährlich. 
Wir bitten um Verständnis. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, wird gebeten, 
dies dem Sekretariat, Friedhofweg 2, 032 387 17 07 oder per E-Mail: info@kirche-lyss.ch, zu melden.

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 2. FEBRUAR  BIS 21. MÄRZ 2024
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AGENDA DER KIRCHGEMEINDE LYSS

GOTTESDIENSTE

Sonntags- und  
Festtagsgottesdienste
Die Gottesdienste finden in der Regel um 
9.30 Uhr statt.
Beachten Sie bitte die genauen Angaben 
im Amtsanzeiger.
04. Feb.	 Laienteam  

aus der Kirchgemeinde
11. Feb.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
18. Feb.	 Guido Jutzi, Pfarrer
25. Feb.	 Ueli von Känel, Pfarrer
03. Mrz.	 Ueli von Känel, Pfarrer
10. Mrz.	 KUW3-Taufgottesdienst mit 

Geraldine Walther und dem 
KUW-Team

17. Mrz.	 Guido Jutzi, Pfarrer

Kinderhort
Der betreute Kinderhort um 9.30 Uhr findet 
nur noch auf Anfrage statt. 
Sekretariat, 032 387 17 07

Caféglise
im Anschluss an den Gottesdienst im Al-
ten Pfarrhaus: 4. Feb., 18. Feb., 25. Feb., 
3. Mrz., 17. Mrz.

für Kinder
KIGO (Kindergottesdienst)
Sonntag, 9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus:
11. Feb., 25. Feb., 10. Mrz.

für Teenager
Tego (Teenagergottesdienst)
Sonntag von 9.30 Uhr – ca. 11.00 Uhr 
im Fischlikeller: 25. Feb.

für Betagte
Altersheim Lyss-Busswil
Donnerstag, 10.15 Uhr: 
15. Feb., 5. Mrz., 21. Mrz.

Seelandheim Worben
Mittwoch, 15.00 Uhr im grossen Saal:
14. Feb., 13. Mrz.

Tertianum Lyssbachpark
Donnerstag, 15.30 Uhr: 22. Feb.

ANGEBOT FÜR FAMILIEN UND 
ERWACHSENE

Diskus – offene Gesprächsrunde
Kontakt Geraldine Walther, Pfarrerin
Wir diskutieren über Gott und die Welt. 
Donnerstag, 19.00 Uhr im Caféglise:
22. Feb., 21. Mrz.

Haustreffs/SonntagAbendTreff
Kontakt Guido Jutzi, Pfarrer

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE

Schatzchischte
Spielgruppe für Kinder von 21/2 bis 5 Jah-
ren im Alten Pfarrhaus, Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, am Mittwoch als 
inklusive Spielgruppe (ausg. Schulferien): 
Spielen, Geschichten hören, basteln und 
vieles mehr ... Auskünfte und Anmeldung: 
Romi Leuenberger, 078 735 32 27

Jungschar Ammischaddai 
Hauptleitung Ammischaddai Jonathan 
Gilgen, 079 252 38 39;
Hauptverantwortlicher ev.-ref. Kirche Lyss 
Pfr. Guido Jutzi, 032 384 28 91;
Fahrdienst-Wunsch im Sekretariat, 
032 387 17 07 (auch Whatsapp möglich) 
oder Mail an info@kirche-lyss.ch bis spä-
testens Freitag, 11.30 Uhr melden:
10. Feb., 2. Mrz., 16. Mrz.

HipHop-Tanzen «roundabout»
Kontakt Maura Schnegg, Jugendarbeiterin
Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Dienstag, 18.10 bis 19.25 Uhr
Kids ab 8 Jahren
Mittwoch, 18.45 bis 20.15 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
im Tanzraum des Kirchgemeindehauses.

Friday Jugendträff
Kontakt Maura Schnegg, Jugendarbeiterin,  
für Anmeldung und Infos 078 652 10 15
alle zwei Wochen am Freitag im Fischli
keller, 19.00 – 23.00 Uhr

KIRCHENCHOR
Kontakt Toni Clerc, Präsident
Infos auf www.kirchenchor-lyss.ch
Chorprobe, Montag, 19.45 Uhr im Kirch-
gemeindehaus (ausg. Schulferien)

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN

Aktivträff
Kontakt Gerda Schütz, Tel. 032 384 81 62
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
13. Feb., 12. Mrz.

Erlebnisgruppe
Kontakt Ursula Baumgartner, 032 384 60 14 
Dienstag, 14.00 Uhr, Zeit und Ort nach  
Programm: 27. Feb.

Kreativträff
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Mittwoch, 14.00 Uhr, im Fischlikeller:
19. Feb., 20. Mrz.

Literaturcafé
Kontakt Ursula Baumgartner, 032 384 60 14 
Montag, 19.00 Uhr, im Caféglise
5. Feb., 4. Mrz.

Mittagstisch (Abmeldung erforderlich)
Auskunft Marianne Vonlanthen, 
Telefon 032 386 70 66
An-/Abmeldung Sekretariat, 032 387 17 07
Fahrdienst Walter Bürgi, 032 384 32 79
Montag, 12.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus: 
5. Feb., 4. Mrz.

Mobile-Treff  
(Gruppe für Alleinstehende)
Kontakt Susi Anelli, 032 384 28 87
Donnerstag, Zeit und Ort nach Programm:
8. Feb., 14. Mrz.

Seniorenhöck
Kontakt Christoph Nussbaumer, Pfarrer
Fahrdienst: Sigrist, 032 387 17 03
Donnerstag, 14.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus: 29. Feb.

Senioren-Spielnachmittag
Kontakt Paul Schwab, 032 384 48 49
Fahrdienst: Anzeiger beachten
Dienstag, 14.00 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus: 20. Feb., 19. Mrz.

Sprachcafé
Kontakt Rosmarie Lehmann 
032 384 68 41
Mittwoch, 9.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus, Raum Lukas:
14. Feb., 28. Feb., 13. Mrz.

Altersstubete (Frauenverein)
Kontakt und Fahrdienst Ruth Blaser,  
032 384 11 74 / 079 318 83 15
Donnerstag, 14.30 Uhr in der Alters-
siedlung, Zeughausstrasse 29: 
8. Feb., 14. Mrz.


